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Gegen schlimmes Wetter
können Sie nichts tun.

Aber gegen seine Folgen.
Sansilla-Mundwasser gegen Hals-und Schluckweh.

Calonat-Brausetabletten gegen Grippe
,:. und Erkältung.

mm
Laboratorien Hausmann AG St. Gallen

Armagnac CLES des DUCS, die Marke des Kenners

Generalvertretung: Emil Benz Import AG, 6340 Baar, Tel. 042 / 31 66 20

Aus aller Welt

Bezüglich der Wiener Verkehrsmisere

gab sich Bürgermeister Gratz
gemässigt optimistisch, als er
erklärte: «Wir haben bereits den
Zustand erreicht, dass dem Autofahrer

alle anderen Autos auf die Nerven

gehen. Bald wird ihm auch
sein eigenes Auto auf die Nerven
gehen.»

*
Senatsrat Skopalik von der Wiener

Stadtplanung sagte auf einer

Pressekonferenz: «Wenn man der
Stadt Wien den Vorwurf macht,
sie tut zu wenig für die Gastarbeiter,

dann muss man sagen, sie tut
für alle Menschen zu wenig.»

*
Der Indianerhäuptling Adam
Nordwall entstieg kürzlich auf dem
Flugplatz von Rom einem
amerikanischen Flugzeug, stiess einen
Speer in den Boden und erklärte,
als verspätete Revanche für die
Tat des Cristoforo Colombo, Italien

als «durch die Indianer ent¬

deckt und somit ihnen gehörig».
Wenige Tage später gab Nordwall
das Land den «europäischen
Eingeborenen» feierlich zurück. Er
erklärte, die liebenswürdige
Gastfreundlichkeit von Staatspräsident
Leone und der römischen Stadtväter

hätte ihn gerührt und überwältigt,

und er hätte sich die Sache
überlegt. Ein absurdes, aber
nachahmenswertes Beispiel für mehr
gegenseitiges Verständnis!

In London wurde ein junger Mann
wegen Kaufhausdiebstahl zur übli¬

chen Geldstrafe verurteilt. Er war
dabei erwischt worden, wie er mehrere

Rollen Klosettpapier geklaut
hatte. Der vom Verteidiger
vorgebrachte Milderungsgrund, es sei nur
«Mundraub» gewesen, wurde vom
Richter nicht anerkannt.

*
Die rhodesische Guerilla-Organisation

ZANU hat eine Frauen-Brigade

aufgestellt. In London
erklärte der dortige ZANU-Reprä-
sentant Chigwendere: «Es sind
entschlossene Menschen, die lieber
kämpfen als kochen.» TR
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